
Angebote und Preise
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Gültig ab
1. Juli 2022

Privatkunden



Pakete Ausland / Privatkunden

–

Preise Postpac International Priority und Economy

kg Zone 1 Zone 2 Zone 3 Zone 4 Zone 5 Zone 6

Preiszonen siehe Seite 6

P E

P = Postpac International Priority E = Postpac International Economy

Haftung inklusive


nal Priority und Economy Pakete bis 
CHF 500.–. Ausnahmen von der Haft-
pflicht bilden unter anderem elektroni
sche Geräte wie Mobiltelefone oder 
Computer. Beachten Sie unsere AGB.

Zusatzleistungen URGENT PostPac
International Priority und Economy

Sperrgut
Aufpreis 15.–

Als Sperrgut gelten Sendungen, die die Höchstmasse 
für Standardpakete (100×60×60 cm) überschreiten, 
Sendungen mit Anhängeradresse (auch innerhalb 
der Standardmasse), unverpackte Sendungen (auch 
innerhalb der Standardmasse)

Frachtbrief
Durch Post am Schalter erstellt	 5.–

P E P E P E P E P E

  2	 38.–	 34.–	 43.–	 37.–	 48.–	 41.–	 53.–	 44.–	 58.–	 48.–	 70.–	 53.–

  5	 48.–	 42.–	 54.–	 47.–	 64.–	 53.–	 76.–	 57.–	 88.–	 62.–	 108.–	 77.–

10	 56.–	 46.–	 65.–	 55.–	 77.–	 65.–	 104.–	 76.–	 130.–	 89.–	 164.–	113.–

15	 67.–	 51.–	 81.–	 63.–	 94.–	 75.–	 138.–	 97.–	 182.–	120.–	 227.–	155.–

20	 72.–	 56.–	 89.–	 72.–	 106.–	 87.–	 169.–	119.–	 231.–	151.–	 303.–	186.–

25	 78.–	 61.–	 101.–	 79.–	 126.–	 97.–	 197.–	137.–	 268.–	177.–	 367.–	217.–

30	 83.–	 66.–	 109.–	 87.–	 138.–	107.–	 217.–	154.–	 296.–	201.–	 416.–	253.–

Beachten Sie die einzelnen Länderbestimmungen.



Preiszonen und Beförderungszeiten Ausland / Privatkunden

Preiszonen und Beförderungszeiten1 Ausland

Land

Dokumente Waren PostPac International

Preis-
Zone

URGENT
Tage

URGENT
Tage

Priority
Tage

Priority
Tage max.

Economy
Tage max.

Preis-
Zone

Preis-
Zone

ISO-
Code

Australien

Belgien

Brasilien

China, Volksrepublik

Deutschland

Finnland

Frankreich ohne Korsika

Grossbritannien
und Nordirland

Irland

Italien, ohne San Marino

Kanada

Neuseeland

Niederlande

Norwegen

Österreich

Portugal

Russische Föderation

Schweden

Spanien

Thailand

Ungarn

Vereinigte Staaten

3

1

3

3

1

1

1

1

1

1

2

3

1

1

1

1

1

1

1

3

1

2

2

1

2

2

1

1

1

1

1

1

2

2

1

1

1

1

1

1

1

2

1

2

5

1

5

5

1

2

1

1

2

1

4

5

1

2

1

2

3

2

2

5

2

4

AU

BE

BR

CN

DE

FI

FR

GB

IE

IT

CA

NZ

NL

NO

AT

PT

RU

SE

ES

TH

HU

US

2–4

1

2–4

3–5

1

1–2

1–2

1

1–2

1

1–3

3–5

1

1–2

1–3

1–2

2–5

1–2

1–2

2–3

1–2

1–3

3–5

1

3–5

3–6

1

1–3

1–2

1

1–2

1

2–3

4–6

1–2

1–2

1–3

1–3

4–6

1–2

1–3

2–6

1–3

2–3

6–10

2–3

10–20

5–8

3–5

2–3

2–3

2–3

2–3

2–4

5–7

4–6

2–3

2–3

2–3

2–3

8–12

2–3

2–3

5–8

2–4

3–7

	 5–8	 20 kg

3	 30 kg

	 5–10	 30 kg

	 4–8	 30 kg

	 2–3	 30 kg

	 3–4	 30 kg

	 2–3	 30 kg

	 3–5	 30 kg

3	 30 kg

	 4–5	 30 kg

	 5–8	 30 kg

	 4–10	 30 kg

3	 30 kg

	 3–7	 30 kg

	 2–5	 30 kg

4	 30 kg

	 5–10	 30 kg

	 4–5	 30 kg

5	 30 kg

	 5–10	 30 kg

	 3–4	 30 kg

	 4–8	 30 kg

	 9–15	 20 kg

	 4–7	 30 kg

	 16–25	 30 kg

	 15–25	 30 kg

	 4–7	 30 kg

	 8–10	 30 kg

	 5–7	 30 kg

	 6–10	 30 kg

	 6–10	 30 kg

	 8–15	 30 kg

	 8–12	 30 kg

	 12–15	 30 kg

	 5–8	 30 kg

	 8–12	 30 kg

	 5–8	 30 kg

	 6–12	 30 kg

	 15–25	 20 kg

	 6–12	 20 kg

	 7–10	 30 kg

	 12–25	 30 kg

	 6–10	 30 kg

	 11–15	 30 kg

1) �Durchschnittliche Beförderungszeiten in Werktagen (Montag bis Freitag); Aufgabetag nicht inbegriffen. Es handelt sich hierbei um Richtwerte. 
Nicht berücksichtigt ist die Dauer der Einfuhrverzollung durch die lokale Zollbehörde.

Für Briefsendungen bezieht sich die Preiszone 1 auf Europa und die Preiszone 2 auf die übrigen Länder.

URGENT
Die Beförderungszeiten verstehen sich für Ballungs- und Wirtschaftszentren und unter der Voraussetzung, dass die Sendung die Schweiz 
am Aufgabetag verlassen kann (Auskunft +423 399 44 44).

Zusätzliche Informationen zu den obenstehenden und den übrigen Ländern erhalten Sie beim Kundendienst (Telefonnummer 
+423 399 44 44), auf unserer Website oder in Ihrer Postfiliale.

Gefährliche Güter im  
internationalen Postverkehr
Nicht zugelassene gefährliche Güter im 
internationalen Posttransport

Gefährliche Güter im internationalen Postverkehr

Post CH AG – Unternehmenssicherheit – Fabrizio Simona, Version : 01.09.2013

Nicht zugelassene gefährliche Güter im internationalen Posttransport 

Explosive Stoffe Komprimierte Gase
Entzündbare,  
flüssige Stoffe

Feuerwerk 
Bengalisches Feuer
Munition
Schiesspulver
Leuchtkörper
Notsignale
Etc. 

Feuerzeug Brennstoff
Tauchflaschen 
Campinggas 
Butangas
Spraydosen 
Feuerlöscher
Etc. 

Öl und Ölfarben
Klebestoffe
Alkoholhaltige Parfums und 
Getränke (mehr als 24% Vol.) 
Etc. 

Entzündbare, 
feste Stoffe

Brandfördernde Stoffe 
Giftige und
ansteckende Stoffe 

Zündhölzer
Kohle
Holzkohle
Etc. 

Sauerstoffbildende 
Chemikalien 
Peroxid/Bleichmittel 
Etc. 

Pestizide
Chemikalien für die 
Landwirtschaft 
Quecksilber
Bakterien, Viren 
Etc. 

Radioaktive Stoffe Ätzende Stoffe 
Verschiedene 
gefährliche Güter 

Radioaktive Stoffe Nass-Batterien 
Merkur 
Salzsäure 
Etc. 

Magnetische Waren 
Motoren 
Festes Kohlendioxid 
(Trockeneis) 
Lithium-Batterien 
Etc. 

 

1) Unter Vorbehalt zugelassene gefährliche Güter oder Substanzen. 
Nur für Vertragskunden der Post und nach vorgängiger Absprache mit dem Gefahrgutbeauftragter international.

Wichtiger Hinweis

Es obliegt dem Kunden, vor dem Versand, sich beim Hersteller oder Verkäufer über die Art, Natur und Gefahr der zu versendenden 
Güter oder Substanzen zu erkunden  und sicherzustellen, dass diese gemäss den internationalen Vorgaben der IATA im 
internationalen Luftposttransport zugelassen sind. 

Der Kunde ist für die wahrheitsgetreue Inhaltsangabe verantwortlich und haftet persönlich für allfällige Schäden.

Gefahrgutbeauftragter International, Asendia Switzerland 

Christian Rion Tel. 079 357 86 61 christian.rion@post.ch Gefahrgutbeauftragter International
André Binggeli Tel. 079 313 17 32 andre.binggeli@post.ch Stellvertreter
Dirk Zauta Tel. 079 714 18 94 dirk.zauta@post.ch Stellvertreter 

Gefährliche Güter im internationalen Postverkehr

Post CH AG – Unternehmenssicherheit – Fabrizio Simona, Version : 01.09.2013

Nicht zugelassene gefährliche Güter im internationalen Posttransport 

 

Explosive Stoffe Komprimierte Gase 
Entzündbare,  
flüssige Stoffe 

Feuerwerk 
Bengalisches Feuer 
Munition 
Schiesspulver 
Leuchtkörper 
Notsignale 
Etc. 

Feuerzeug Brennstoff 
Tauchflaschen 
Campinggas 
Butangas 
Spraydosen 
Feuerlöscher 
Etc. 

Öl und Ölfarben 
Klebestoffe 
Alkoholhaltige Parfums und 
Getränke (mehr als 24% Vol.) 
Etc. 

  

Entzündbare, 
feste Stoffe 

Brandfördernde Stoffe 
Giftige und 
ansteckende Stoffe 

Zündhölzer 
Kohle 
Holzkohle 
Etc. 

Sauerstoffbildende 
Chemikalien 
Peroxid/Bleichmittel 
Etc. 

Pestizide 
Chemikalien für die 
Landwirtschaft 
Quecksilber 
Bakterien, Viren 
Etc. 

Radioaktive Stoffe Ätzende Stoffe
Verschiedene 
gefährliche Güter 

Radioaktive Stoffe Nass-Batterien
Merkur
Salzsäure
Etc. 

Magnetische Waren 
Motoren 
Festes Kohlendioxid 
(Trockeneis) 
Lithium-Batterien
Etc. 

1) Unter Vorbehalt zugelassene gefährliche Güter oder Substanzen.
Nur für Vertragskunden der Post und nach vorgängiger Absprache mit dem Gefahrgutbeauftragter international.

Wichtiger Hinweis

Es obliegt dem Kunden, vor dem Versand, sich beim Hersteller oder Verkäufer über die Art, Natur und Gefahr der zu versendenden 
Güter oder Substanzen zu erkunden  und sicherzustellen, dass diese gemäss den internationalen Vorgaben der IATA im 
internationalen Luftposttransport zugelassen sind. 

Der Kunde ist für die wahrheitsgetreue Inhaltsangabe verantwortlich und haftet persönlich für allfällige Schäden.

Gefahrgutbeauftragter International, Asendia Switzerland 

Christian Rion Tel. 079 357 86 61 christian.rion@post.ch Gefahrgutbeauftragter International
André Binggeli Tel. 079 313 17 32 andre.binggeli@post.ch Stellvertreter
Dirk Zauta Tel. 079 714 18 94 dirk.zauta@post.ch Stellvertreter 

Sendungen können nicht angenommen werden, wenn aus der Beschrei-
bung der Inhalte nicht klar hervorgeht, ob es sich um gefährliche Güter 
handelt oder nicht. Die Inhaltsangaben müssen auf der Zolldeklaration 
(grüner Zollzettel oder Frachtbrief) detailliert aufgeführt werden.

Angaben zum Inhalt

Beispiele von unzulässi-
gen Inhaltsbeschrieben

Keine oder vage Beschrei-
bungen wie «verschiedene 
Waren», «Geschenk», «Prä-
zisionsinstrumente» usw.

Haushaltsartikel 

Sportartikel

Campingartikel

Tauchartikel 

Medikamente 

Kosmetika 

Automobilkomponenten 

Spielzeug

Grund, warum nicht  
akzeptabel

Inhalt ist nicht bekannt 

Kann Spraydosen und  
Druckgasflaschen enthalten

Kann Aerosol enthalten

Kann Gasflaschen enthalten

Kann Sauerstoffflaschen 
enthalten

Kann medizinischen  
Alkohol enthalten

Kann brennbare Parfums,  
Maniküreartikel, Nagel- 
lackentferner enthalten

Kann brennbare Kraft-
stoff-Additive, Aerosole 
und komprimiertes Gas  
enthalten

Kann Batterien enthalten

Beispiele von zulässigen  
Inhaltsbeschrieben

Portemonnaie, Buch, CD 

Lebensmittel, Gewebe 

Schläger, Ball, Schuhe

Zelt, Schlafsack

Neoprenanzug, Hydroskop, 
Schnorchel

Nicht brennbare  
Medikamente

Seife, Lippenstift 

Spiegel, Sitzbezug 

Bauklötze, Brettspiel

Briefe/Dokumente/Kleinwaren 
International




